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Die steigenden Besucherzahlen vor dem Corona-bedingten Einbruch – bei rund 26.000 in der 

Saison 2018/19 – sind auf verschiedene Sachverhalte zurückzuführen:

• Konstant sehr hohe Qualität der Eigenproduktionen & der Schauspieler*innen

• Konstant hohe Qualität der Gastspiele

•Öffnung der Theaterwerkstatt als 3. Bühne

•Hoher Zuspruch bei Kinder- und Jugendtheater

• Umstrukturierung des Marketing (Website, Ticketing & Pricing, Abo & T:K-Card, Social Media, 

Print)
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Unser Mini-Ensemble: Julia Jaschke & Hans Piesbergen
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Das große Weihnachtsstück: Der Räuber Hotzenplotz
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Klassik für Kinder: Nussknacker & Mäusekönig | Die kleine Schusselhexe
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Corona



Spielzeit 19/20 

•Das Theater wurde Mitte März aufgrund der Corona Pandemie 

geschlossen. 

•Rückabwicklung der bereits gekauften Karten für die Saison 19/20

•Teilweise Kurzarbeit für die Mitarbeiter des TIK bis Juli 2020

•Ergebnis 19/20 trotz Schließung im Rahmen des Wirtschaftsplans



Spielzeit 20/21 

•Ausfall Märchensommer Saison 20/21.

•Pandemiebedingt musste ein zunächst veröffentlichter, regulärer Spielplan stufenweise 

umgeplant werden. Von drei T:K-Spielstätten mussten die Produktionen in eine 

(Stadttheater) umgeplant werden, um die Abstandsregeln einhalten zu können.

•Einige Gastspiele (Die Tür mit den Sieben Schlössern, Cum-Ex Papers, Klasse Klasse, 

Philharmonie Kiew, Kind Erbe Reich) mussten aus Kosten- und Hygienekonzept-

Gründen bereits abgesagt werden.

•Der Schwerpunkt liegt in der Corona-Spielzeit 2020/21 auf Eigenproduktionen, die 

allesamt ins große Haus verlegt werden. Davon mussten aber auch Stücke wie Heinrich 

von Kempten, Arizona, Das Original und Der Sturm abgesagt werden, weil sie zu den 

geänderten Bedingungen nicht realisierbar sind. Der vorläufige Spielplan wurde nur bis 

31. Dezember 2020 festgelegt.



Theater in Zeiten von Corona

•Der Pandemie-bedingte stufenweise Vorverkauf und die sich laufend 

ändernden Corona-Regelungen führen zu einem sehr hohen 

Kommunikationsaufwand mit den verunsicherten Besuchern. Da etwa alle 

Vorstellungen ins große Haus verlegt, Termine verschoben, ganze 

Produktionen abgesagt werden müssen, etc. Gleichzeitig schlagen 

weniger Einnahmen durch die Abstandsregelung (nur 150 Plätze von 550 

belegbar) zu buche.

•Abonnenten müssen sich bei gleichbleibenden Corona-Regelungen auf 

weitere Umplanungen und Ausfälle mit nötigen Rückerstattungen 

einstellen – etwa bei den großen Orchesterkonzerten.

Wirtschaftliche Auswirkungen derzeit noch nicht absehbar, da die Saison 



Herzlichen Dank

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Auf bald im T:K – Theater in Kempten


